
Ihr Wettbewerbsvorteil für fundierte  
SAP-Transformationen

FROM FOG TO FACTS



TRANSFORMATION SCHEITERT SELTEN AN 
TECHNOLOGIE – SONDERN AN FEHLENDER 
ENTSCHEIDUNGSGRUNDLAGE

In der Praxis zeigt sich ein klares Muster: Trans-
formationsinitiativen werden gestartet, jedoch 
nicht konsequent entschieden oder umgesetzt, 
weil eine belastbare Bewertungsgrundlage fehlt. 
Der Wechsel zu S/4HANA – insbesondere in 
die Public Cloud – ist längst eine strategische 
Managemententscheidung.

Gleichzeitig bleiben viele Vorhaben in der Konzept- 
phase stecken. Entscheidungen werden vertagt 
oder in weitere Analysen verschoben. Ursache ist  
selten fehlende Zielklarheit, sondern die Unsicher- 
heit, ob Annahmen tatsächlich belastbar sind.

Was fehlt, ist eine objektive Grundlage, um 
wirtschaftliche, technologische und organisato-
rische Auswirkungen fundiert zu bewerten.
 

WARUM EINE 
FUNDIERTE SAP-
TRANSFORMATIONS- 
STRATEGIE 
ENTSCHEIDEND IST

Die Herausforderung liegt häufig nicht im Ziel-
bild, sondern in der fehlenden Transparenz über 
die Ausgangssituation. Gewachsene SAP-ECC-
Landschaften sind durch individuelle Entwick-
lungen und Prozessvarianten geprägt, deren 
tatsächliche Nutzung oft unklar ist. Gleichzeitig 
müssen Entscheidungen zu Zielarchitektur, Kos-
ten und Risiken getroffen werden – meist ohne 
belastbare Datenbasis.

Diese Unsicherheit führt dazu, dass Initiativen 
nicht entschieden werden. Stattdessen ent-
stehen zusätzliche Analysen und Abstimmun-
gen, ohne dass sich die Entscheidungsqualität 
wesentlich verbessert.

Eine fundierte Strategie setzt genau hier an: Sie 
schafft Transparenz über Nutzung und Komple-
xität, überführt diese in eine belastbare Ziel-
architektur und ermöglicht eine strukturierte 
Umsetzung.

Klare Entscheidungsgrundlagen
Eine objektive Analyse liefert erstmals 
ein realistisches Bild der Systemnutzung 
und Komplexität. Dadurch werden Inves-
titionsentscheidungen nachvollziehbar 
und belastbar.

Planungssicherheit
Gleichzeitig entsteht Planungssicherheit. 
Szenarien können konkret bewertet und 
priorisiert werden – sowohl hinsichtlich 
Zielmodell als auch Umsetzung.

Transparenz
Darüber hinaus stärkt Transparenz die 
Position in Lizenz- und Vertragsfragen 
und ermöglicht gezielte Optimierungen.  
Risiken werden frühzeitig sichtbar, Gover- 
nance verbessert und die Steuerbarkeit 
der SAP-Landschaft nachhaltig erhöht.

WAS SIE MIT EINER
KLAREN ENTSCHEI- 
DUNGSGRUNDLAGE 
ERREICHEN



DIE CFO-
PERSPEKTIVE
Investitionsentscheidungen erfordern 
belastbare Zahlen. Eine objektive Analyse 
schafft Transparenz über Nutzung, Kosten 
und zukünftige Betriebsmodelle. Erst auf 
dieser Basis lassen sich fundierte Business 
Cases und TCO-Bewertungen entwickeln.

Szenarien werden vergleichbar, Risiken 
kalkulierbar und Entscheidungen 
nachvollziehbar steuerbar.

DIE CIO-
PERSPEKTIVE
Im Fokus steht die Reduktion von Komplexität 
bei gleichzeitiger Sicherstellung der Zukunfts-
fähigkeit. Eine klare Sicht auf die tatsächliche 
Nutzung zeigt, welche Prozesse relevant sind 
und wo Standardisierung möglich ist.

Darauf aufbauend entsteht eine Zielarchitek-
tur, die Effizienz und Flexibilität vereint und 
eine planbare Transformation ermöglicht.

VON DER  
TRANSPARENZ  
ZUR UMSETZUNG

Belastbare Entscheidungen folgen einem 
klaren Ablauf. 

	� Zunächst wird Transparenz über Nut-
zung, Prozesse und Lizenzstrukturen 
geschaffen. Diese Phase ersetzt 
 Annahmen durch Fakten. 

	� Darauf aufbauend werden die  
Erkenntnisse in eine Transformations-
strategie überführt, in der Zielarchi-
tektur, Scope und Wirtschaftlichkeit 
integriert betrachtet werden. 

	� Im dritten Schritt erfolgt die Umset-
zung entlang dieser Leitplanken – mit 
Fokus auf Standardisierung, Daten-
qualität und nachhaltige Wartbarkeit.

Denn die entscheidende Frage lautet:
„Treffen wir diese Investitionsentscheidung 
auf Basis von Fakten – oder auf Annahmen?“

Der eigentliche Prüfstein lautet: „Moderni-
sieren wir unsere Architektur gezielt – oder 
migrieren wir alte Komplexität nur in die 
Cloud?“



Eine erfolgreiche Transformation folgt einer 
klaren Reihenfolge: Analyse, Strategie und Um-
setzung bauen aufeinander auf. 

Zunächst wird die bestehende Systemland-
schaft objektiv analysiert. Die daraus gewon-
nenen Erkenntnisse werden anschließend 
in eine tragfähige Transformationsstrategie 
überführt. 

Auf dieser Basis erfolgt die strukturierte Um-
setzung. So werden Risiken reduziert, Ent-
scheidungen abgesichert und die Grundlage 
für ein standardisiertes, zukunftsfähiges SAP 
Cloud ERP geschaffen.

Merksatz:
Erst verstehen. Dann entscheiden.
Dann transformieren.

UNSER ANSATZ 
FÜR IHREN ERFOLG

UNSER INTEGRIERTER ANSATZ 
UMFASST​:

	� Die technische Vermessung 
der SAP-Landschaft schafft 
Transparenz über Nutzung und 
Komplexität. 

	� Ergänzend erfolgt die Bewertung 
von Kosten, Lizenzmodellen und 
Vertragsrisiken.

	� Darauf aufbauend entstehen 
strategische Zielbilder und eine 
umsetzbare Roadmap für die 
Transformation.

UNSERE EXPERTISE

AKQUINET unterstützt Unternehmen  
dabei, Transparenz zu schaffen und fun-
dierte Entscheidungen abzuleiten.

Wir liefern konkrete Handlungsempfeh-
lungen und begleiten den gesamten  
Transformationsprozess – von der Analyse 
bis zur Umsetzung.



Der erste Schritt ist eine belastbare Entscheidungsgrundlage.
Gerne zeigen wir Ihnen, wie Sie Transparenz gewinnen und daraus eine fundierte 
Transformationsstrategie ableiten.
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